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Abonnemcnlspreis : Vierteljährlich 1 ^ 10 H .
Im Reichsgebiet 1 35 ^ ohne Bestellgeld .

LiurüSungsgeLühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum 9 H , Reklamezeile 80

»-»L 65

HagesneuigLelten.
Bade «.

L . Durlach , 17 . März . Seme Groß¬
herzogliche Hoheit Prinz Max von Baden
haben der städtischen Sparkasse 50 Mark als
Spende für den hiesigen Markgrafenbrunnen
überweisen lassen.

ss<! Karlsruhe , 17 . März . Der Stadt¬
rat hat dem Bürgerausschuß soeben eine Vor¬
lage über die Umgestaltung der Straßen und
des Festplatzes beim neuen Konzertgebäude
und der Ausstellungshalle zugehen lassen. Die
Kosten für die vorgesehenen Aufwendungen
beziffern sich auf rund 348 000 -O.

Karlsruhe , 17 . März . In der ver¬
flossenen Nacht ist im ganzen Schwarzwald
wieder starker Schneefall eingetreten . Auf
dem Feldberg , Belchen und Georgenheim liegt
der Neuschnee Vi Meter hoch und die Ski¬
bahnen sind von 1000 Meter ab wieder
benutzbar . Die Temperatur ist auf 5 Grad
unter Null gesunken . Auch im nördlichen
Schwarzwald auf dem Kniebis und Ruhstein
hat sich wieder eine leichte Schneedecke ge¬
bildet . Infolge der orkanartigen Stürme am
gestrigen Tag wurde in den Hochwaldungen
beträchtlicher Schaden angerichtet , zahlreiche
Bauernhäuser wurden durch den Sturm be¬
schädigt, die Telephonleitungen sind vereinzelt
unterbrochen , da die Drahtleitungen zerrissen
sind .

Söllingen , 17 . März . Am 10 . d .
Mts . geriet der Volksschüler Emil Kirchen¬
bauer von hier aus Unvorsichtigkeit unter¬
halb der Pfinzbrücke in die stark angeschwollene
Pfinz und wurde vom Hochwasser ca . 150 m
fortgeriffen . Durch das Geschrei des Ertrinken¬
den aufmerksatn gemacht , eilte der Maurer
Karl Repple herbei , sprang ins Wasser und
rettete mit eigener Lebensgefahr den Schüler
vom Tode des Ertrinkens .

A Pforzheim , 17 . März . Durch Feuer
wurde in Mühlacker die große Mühle mit

JeuiUeton . 17)

Der Müßiggänger .
Roman von H , Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)
„ Sind Sie die Gegnerin meiner Frau ? "

fragte Klaus schnell .
Charlottens Augen blitzten einen Moment

zu ihm empor .
„ Ah, Sie wollen mich überrumpeln . Fast

wäre es Ihnen gelungen . Würde es Sie
sehr verwundern , wenn ich es wäre ? "

„ Gewiß , denn ich sehe keinen stichhaltigen
Grund dafür .

"
Sie hielt plötzlich inne im Tanzen und

zwang ihn so zum Stehenbleiben . Ihre Augen
brannten voll Leidenschaft und Feuer in die
seinen. Seine Kälte reizte sie .

„ Sollten Sie ganz vergessen haben , daß
Charlotte Marlow einst in Klaus Ruthart
verliebt war ? "

Er verlor etwas von seiner Ruhe unter
ihrem Blick und den leidenschaftlichen Worten .

„ Nein , das vergaß ich ebensowenig , als
daß Charlotte Marlow eines Tages Klaus
Ruthart mitteilte :

„Vorbei ist all mein Lieben,
Ich habe mich geirrt ."

mit amtstchrm BrrkündigimgMatt für de«
Amtsbezirk Durlach.

Mittwoch veo > 8 Mär ; !St4 .
Stallgebäude und Vorräten , dein Gg . Fa ißt
gehörig , vollständig eingeäscherr. Der Schaden
wird auf ungefähr 40000 geschätzt . Unter
dem Verdacht der Brandstiftung wurde der
Mühlenbesitzer Faißt verhaftet . — Ferner sind
durch Feuer 2 Scheunen und 1 Wohnhaus
zerstört worden . Der Schaden beträgt in diesem
Fall ungefähr 80 000 Man vermutet
Brandstiftung .

-«» Mannheim , 17 . März . Bei Waldhof
wurde in einein Düngerhaufen der rechte Fuß
mit Unterschenkel eines anscheinend neugeborenen
Kindes aufgefunden . Ob ein Mord vorliegt ,
muß die Untersuchung ergeben .

/ X Malsch , 17 . März . Auf der Land¬
straße Rastatt - Ettlingen kam der bei der Ett -
linger Huttenkreuzbrauerei beschäftigte Bier -
führerMaier unter sein Bierfuhrwerk , wurde
überfahren und starb an den erlittenen schweren
Verletzungen.

Q Kehl , 17 . März . Der Bürgerausschuß
hat in seiner gestrigen Sitzung die Amtsent -
lassung des in Konstanz zum Oberbürger¬
meister gewählten Bürgermeisters Dietrich ein¬
stimmig genehmigt . Oberbürgermeister Dietrich
hielt eine Ansprache , in der er dem Bürger¬
ausschuß für das stets entgegengebrachte Ver¬
trauen dankte. Eine Kommission aus 6 Mit¬
gliedern des Gemeinderats und 7 des Bürger -
ausfchusses wurde zur Beratung der Nach¬
folgerfrage eingesetzt .

Badenweiler . 17 . März . Das be¬
kannte Schwarzwaldhotel wird am
28 . April zwangsweise versteigert werden . Der
Schätzungswert beträgt mit Zubehör 397 000

— Das Schlößchen „ Bürgeln " auf der
öhe , auf einem Vorberge des Blauen zwischen
andern und Badenweiler gelegen , ist vor

einigen Jahren in Privatbesitz des Frhrn . von
Gleichenstein übergegangen und dadurch der
Oeffentlichkeit entzogen worden . Der alemannische
Dichter Hebel schon hat bekanntlich die male¬
rische, im Hochwald gelegene einstige Sommer¬
residenz der Aebte von St . Blasien in einem

„ Vielleicht haben Sie jedoch vergessen , daß
Sie mich damals kurzerhand verabschiedeten? "

Ihre Augen glühten wie Kohlen . „ Nein, "

sagte sie verhalten , mit bebender Stimme .
„ Nein , ich vergaß es nicht, denn ich allein
weiß , was mich dieser Schritt gekostet hat .

"

„ Warum taten Sie es dann ? "

„ Weil ich fühlte , daß Klaus Ruthart meiner
überdrüssig wurde , und weil ich zu stolz war ,
zu denen zu gehören , die er kaltblütig verließ .

"

Er legte plötzlich den Arm fest um ihre
Taille und führte sie davon . „ War das wirk¬
lich Ihr einziger Beweggrund ? "

„ Glauben Sie , ich demütige mich zum
Scherz vor Ihnen ? "

„ Ich glaubte damals , Sie hätten Ihre
Gunst einem anderen zugewandt .

"
Sie lachte hart auf .
„ Meine Gunst vielleicht — meine Liebe

nicht , die hat nie einem anderen gehört , als
Klaus Ruthart .

"

„Charlotte ! "
Er rief es seltsam berührt . Welcher Mann

bliebe kalt einem solchen Geständnis gegenüber !
Sie blieb stehen und sah ihm Plötzlich stolz

und kalt ins Gesicht .
„ Ich mag nicht mehr tanzen , mir ist

zu heiß.
"

Redaktion , Druck und Verlag von Adolf Dups ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 804 .

Anzeigen - Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

_ 85 Jahrgang
anmutigen Gedichtchen besungen . Nun wurden
auf Bürgeln für einige 100000 Mk . sehr um¬
fangreiche bauliche Veränderungen vorge-
nommen , die ihrer Beendigung entgegengehen .
Der neue Besitzer wird bis 1 . Mai , wie man
hört , aufziehen — und die Besucher , die bei
einem Glas köstlichen Markgräfler von der
Schloßterrasse das herrliche Panorama der
Schweizer Alpen oder des Schwarzwaldes ge¬
nießen wollen , müssen künftighin unverrichteter
Dinge wieder ab ziehen. Ein solch herrliches
Plätzchen hätte der Oeffentlichkeit nicht vor¬
enthalten werden sollen.

Deutsches Reich .
* Berlin , 17 . März . Unter Donner

und Blitz setzte nachmittags ein lebhafte »
Schneetreiben ein.

Danzig , 16 . März . Ein trauriges Ver¬
hängnis hat die Frau eines Beamten hier
getroffen . Die Dame hatte im Fasching einen
Zopf aus frisch importiertem Chinesenhaar
getragen : bald nachher zeigten sich bei ihr
Krankheitserscheinungen am Kopf , ver¬
bunden mit starkem Haarausfall . Durch ärzt¬
liche Untersuchungen wurde festgestellt, daß
durch den Chinesenzopf auf die unglückliche
Frau Lepra übertragen wurde . Die
Kranke wurde bereits einem Lepraheim zu¬
geführt .

* Kiel , 17 . März . Das Oberkriegsgericht
der Marinestation der Ostsee hat den Marine¬
zahlmeister Bok von der Marinestation Son¬
derburg wegen Unterschlagung im Amt ver¬
bunden mit falscher Buchführung zu 1 Jahr
8 Monaten Gefängnis verurteilt .

* Braunschweig , 18 . März . Die Her¬
zogin wurde heute morgen 5 Uhr von einem
Prinzen entbunden .

Neustrelitz , 17 . März . Der Groß¬
herzog hat sich heute einer Darmoperation
durch Geh . Rat Prof . Bier aus Berlin unter¬
ziehen müssen.

* Rochlitz , 17 . März . (Vorläufiges amt¬
liches Wahlergebnis .) Bei der Reichstags -

„ Darf ich Sie hinüberführen in eins der
Nebenzimmer ? Da ist es sicher kühler .

"

Sie neigte nur zustimmend den Kopf.
Schweigend schritten sie in ein kleines, im

maurischen Stil dekoriertes Zimmer . Dort
ließ sich Charlotte Marlow in einen Sessel
gleiten . Sie waren beide allein . Von drüben
tönten die Klänge des Fledermauswalzers
herüber und das Summen von Menschen¬
stimmen . Klaus blieb dicht vor der Künstlerin
stehen und sah auf sie herab . Sie war ein
schönes , verführerisches Weib , und ihr ernstes ,
fast finsteres Gesicht verriet ihm , daß sie um
ihn litt — heute noch .

„ Charlotte .
"

„ Was wollen Sie noch von mir ? " fragte
sie heiser.

„ Darf ich Ihnen ein wenig hier Gesell¬
schaft leisten ? "

„ Nein — lassen Sie mich allein .
"

„ Warum so grausam ? " suchte er zu scherzen.
Sie fuhr auf .
„Lassen Sie diesen Ton — mir ist sehr

ernst zumute . Gehen Sie ! Und freuen Sie
sich , daß ich Sie freiwillig gehen lasse .

"
Er zögerte noch . So abweisend ihre

Worte klangen , ihr Tonfall und ihre Augen
hielten ihn fest .



ersatzwühl im 11 , sächsischen Wahlkreis
wurden im ganzen 27 231 gültige Stimmen
abgegeben . Davon erhielten : Parteisekretär
Ryssel (Svz . ) 12 0.77 , Generalleutnant z , D -
von Liebert (Reichspartei ) 8642 und Kauf¬
mann Ritzschke (National ) 6512 Stimmen , Es
hat somit Stichwahl zwischen Ryssel und
Liebert stattzufinden ,

* Posen , 17 , März . Bei der heutigen
Reichstagsersatzwahl im 2 . Posener Wahl¬
kreis ( Obörnik - Samter - Birnbaum - Schwerin
a , Warthe ) , die durch die Mandatsniederlegung
des Reichstagsabg . Mielczynski erforderlich
geworden war . wurden abgegeben für Ritter¬
gutsbesitzer Ha za - Nadlitz (k

'
ons .) 13019 , für

Prälat Klos (Pole ) 16438 , für Schulz (Soz, )
636 Stimmen , Klos ist somit gewählt .* Prenzlau , 18 . März . Gestern vor¬
mittag durchzogen 4 Zigeuner die Stadt ,
die überall wertvolle Münzen anboten . Man

laubte , daß man eine Spur der Einbrecher
abe , die vor einigen Tagen aus dem Lübecker

Museum eine wertvolle Münzensammlung ge¬
stohlen hatten . Ein Zigeuner wurde verhaftet .
Man fand bei ihm 12 wertvolle Münzen , von
denen die eine den Namen Lübeck trug . Seine
3 Spießgesellen find entflohen.

Oefterreichikche Monarchie
Triest , 17 . März . Erzherzog Franz

Ferdinand hat . gestern nachmittag von
Miramare aus an Bord der Nacht „Lacrorna "
eine Fahrt durch den Golf unternommen .
Beim Vorbeifahren der „ Lacroma " feuerte
der auf der hiesigen Reede vor Anker liegende
deutsche Kreuzer „ Breslau "

, der einige Wochen
auf der Werst San Marco in Reparatur und
gestern nach einer Probefahrt auf der Reede
vor Anker gegangen war , den üblichen Geschütz¬
salut . Der Erzherzog besuchte den Komman¬
danten der „ Breslau "

. Bei der Abfahrt er¬
neuerte die „ Breslau " den Geschützsalut . Der
Erzherzog kehrte sodann nach Miramare zurück ,

Frankreich .
* Paris , 18 . März . Gestern abend und

gestern nacht fanden auf dem großen Boulevard
von der Action fran ;aise veranstaltete Kund¬
gebungen gegen Caillaux statt . Die Mani¬
festanten riefen : „Nieder mit Caillaux ! " und
„Nieder mit der Republik ! Es lebe der König ! "
Sie wurden wiederholt von der Polizei zer¬
streut , die im ganzen fünfzehn Verhaftungen
vornahm .

* Paris , 18 . März . Gestern abend ist
es vor der Wohnung Caillaux '

wiederholt
zu feindlichen Kundgebungen gekommen;
die Polizei zerstreute die Menge .

* Paris , 18 . März . Gestern begab sich
ein Deutscher , namens Wilhelm Kebbel ,
auf das deutsche Generalkonsulat und bat
darum , nach Deutschland zurückgeschickt zu
werden . Als ihm der Sekretär erklärte , daß
er schon das zweite Mal mit einem solchen
Ansuchen komme und ihn auffordcrte , sich an

„Soll ich wirklich gehen ? "
Sie antwortete ihm nicht , sah nur mit

halbgeschlossenen Augen zu ihm auf . Etwas
in dem Ausdruck dieser Augen bannte ihn .
ES erinnerte ihn an vergangene süße Stunden .
Versteckte Glut , verhaltene Leidenschaft sprach
daraus und entflammte feine Sinne . Er beugte
sich über sie, wie fragend .

„ Charlotte ! "
Sie lachte leise auf . Ein sonderbar auf¬

reizendes Lachen war es . Ihre Augen blieben
halb geschlossen, ohne sich von ihm zu wenden.
Sie dehnte sich wie ein Kätzchen in ihrem
Sessel , und dann sang sie leise , mit einem
eigenen sinnbetörenden Klang in der Stimme :

„Der Liebste mein ? Wenn ich ihn hätte!
Ich jagt' ihn gestern erst davon !"

Das Blut schoß ihm bei ihrem Gebaren
zu Kopfe. Regina war in diesem Moment
ganz vergessen. Seine Augen brannten ver¬
langend in die der Sängerin . Er griff nach
ihrer Hand und bedeckte sie mit heißen Küssen .
Ihre Augen blitzten einen Moment im stolzen
Triumph auf . Dann zog sie brüsk ihre Hand
zurück.

„Lassen Sie das . Entfernen Sie sich!"

„ Charlotte , Ihre Augen reden eine andere
Sprache . Sie locken , mich Ihrem Befehl zu
trotzen .

"

den deutschen Hilfsverein zu wenden , zerschlug
Kebbel vor Wut die Fensterscheiben und warf
alles auf die Straße , was er erlangen konnte .
Schließlich wurde er von dem Personal des
Generalkonsulates der Polizei übergeben ,

Vnglarrv .
* London , 18 . März , Als der König

und die Königin gestern der Morgen -
Vorstellung im Palladiumtheater beiwohnten ,
begann eme Frauenstimmrechtlerin im 1,Rang
über Frau Pankhurst eine Ansprache an das
Herrscherpaar zu halten . Sie wurde durch
zornige Zurufe seitens des Publikums unter¬
brochen und von einem Polizisten schleunigst
abgeführt ,

Italien .
* Rom . 17 . März . Wie Giornale d 'Jtalia

erfährt , haben heute Martini und Ciuffelli
zugesagt , in ein Kabinet Salandra ein¬
zutreten . Die Krise nähere sich daher nun¬
mehr der endgültigen Lösung . Das Blatt be¬
zeichnet folgende Verteilung der Portefeuilles
als wahrscheinlich: Salandra Vorsitz und
Inneres , di San Giuliano Aeußeres , Martini
Kolonien . Rubini Schatz , Millo Marine , Ge¬
neral Grandi Krieg .

Afrika.
* Kapstadt , 18 . März . Auf eine Anfrage

bezüglich der kürzlich nach Deutschland ge¬
gebenen Aufträge für Lokomotiven und Waggons
erklärte der Eisenbahnminister im Abgeordneten¬
hause , daß die deutschen Angebote für Loko¬
motiven und Waggons niedriger als die
britischen gewesen seien. Die Regierung habe
alle Aufträge , soweit es ihr möglich gewesen
sei , nach England gegeben ; sie ser jedoch letzt¬
hin mit den steigenden englischen Preisen un¬
zufrieden gewesen, Der Verdacht scheine ihr
nicht unberechtigt zu sein , daß die englischen
Bewerber in Bezug aus die Aufträge gemein¬
same Sachs machten.

Amerika
* New - Jork , 18 . März . Das Stu¬

dentinnenhaus in Welle ley ist gestern vor¬
mittag ausgebrannt . 250 Studentinnen und
etwa 100 Lehrer und Beamte konnten sich
rechtzeitig in Sicherheit bringen

Badischer Lavdtaq
Karlsruhe , 17 . März . ( il . Kammer .)

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 9,20
Uhr . Am Regierungstisch : v . Bodman und
Regierungsvertreter . Vor Eintritt in die
Tagesordnung ergreift auf die kurze Anfrage
des Abg . Köhler (Ztr .) Minister v . Bodman
das Wort : Eine Kommission unter dem Vor¬
sitz des Direktors der geologischen Anstalt zu
Freiburg ist eingesetzt , welche die Ursache des
Unfalls in Vormberg untersuchen soll . Ist
der staatliche Steinbruchsbetrieb an dein Un¬
glück schuld , so wird der Staat vollen Ersatz
für alle entstandenen Kosten zu leisten haben .
Kommen sonstige Elementarschäden in Betracht ,

„ Besser, Sie lassen sich dadurch nicht ver¬
locken, Klaus Ruthart . Fliehen Sie , so lange
es noch Zeit ist . Sie sehen , ich bin ehrlich
und warne Sie ! "

„Was könntemir drohen,wenn ich hier bliebe? "
„Man nennt mich die beste Carmen der

Gegenwart — dazu muß man selbst ein wenig
Carmen sein. Also , seien Sie auf der Hut !
„Liebst Du mich nicht, bin ich entflammt , und
wenn ich lieb '

, nimm Dich in acht.
" Auch

meine Liebe fragt nicht nach Gesetz und Macht .
Sie hat etwas zigeunerhaftes . Zigeuner nehmen
es mit fremdem Eigentum nicht so genau .

"
„Und wenn ich es darauf ankommen ließe ? "
Sie warf sich Plötzlich wie gelangweilt in

ihren Sessel zurück und sah an ihm vorbei,
als wenn er gar nicht anwesend wäre . Sie
wippte mit den Fußspitzen auf und ab und
summte eine Melodie aus „ Carmen " vor sich
hin , und dann wiederholte sie dieselbe mit
deutlicher Textaussprache :
„Wann ich Lieb Euch schenk ' ? Fürwahr, das weiß ich nicht.
Wohl niemals vielleicht — 'S kann morgen schon sein —
Lins weiß ich gewiß: Heute ? — Nein!
Ja , die Liebe hat Lunte Flügel,
Solch «inen Vogel zähmt man schwer :
Haltet fest sie mit Band und Zügel ,Wenn si« nicht will, kommt sie nicht her . '

K(anS sah wie gebannt nach ihr hin . Wie
sie bei ein leisen Sang den Oberkörper leicht

so kann die Gebäudeversicherung Ersatz leisten.
Daneben wird , wenn ausgiebiger Schaden¬
ersatz nicht erfolgt , der Staat helfend ein-
greifen . Den Betroffenen wird eine volle
Hilfe zuteil werden . Hierauf wird die Land -
wirtschaftSdebatte fortgesetzt . Nächste Sitzung
Mittwoch 9 Uhr .

* *

Karlsruhe , 17 . März . Die Wahl¬
prüfungskommission der 2 . Kammer hat die
Wahl des ?lbg . Muser ( F . V . ) im Wahl¬
kreis Offenburg - Stadt für gültig erklärt .

iQt Karlsruhe , 17 . März . Die Budget¬
kommission der 2 . Kammer verabschiedete
in ihrer heutigen Sitzung zuerst das Dota¬
tionsgesetz . In einer Zuschrift der Regierung
wurde erklärt , daß eine Verlängerung des Ge¬
setzes bis Ende des Jahres 192.9 nicht er¬
wünscht sei . Der Antrag des Zentrums auf
Verlängerung des Gesetzes bis zum Jahre
1930 wird mit 8 gegen 9 Stimmen abgelehnt .
Die Regierungsvorlage , die eine Verlängerung
des Gesetzes bis 1924 vorsieht , wird mit
13 gegen 4 Stimmen angenommen .

Geschäftliche Mitteilungen .
X Durlach , 18 . März . Das am ver¬

gangenen Sonntag in der „ Blume " stattge -
sundene „Münchner Oktoberfest " hatte
sich , wie vorauszusehen war , eines äußerst
lebhaften Besuches zu erfreuen , der sich gegen
die Abendstunden zu einem wahren Massen¬
andrang steigerte . Das ganze Arrangement
des Festes muß aber auch in jeder Beziehung
als tadellos bezeichnet werden und gereicht
Herrn Mannherz nur zur Ehre . Demgemäß
herrschte auch bis zum Schluß eine äußerst
feucht - fröhliche Stimmung , und daß dem
Doppelbock wacker zugesprochen wurde , bewies
am Montag die vor der „ Blume " aufgestapelte
eminente Anzahl leerer Fässer . Den Haupt¬
anteil an dem guten Gelingen des Festes trägt
das Train - Trompeter - Korps , das unter der
taktvollen Leitung seines umsichtigen Führers
Herrn Böhmer wirklich Musterhaftes leistete,
was allgemein lobend erwähnt wurde . Schlager
folgte auf Schlager und der Beifall wollte
kein Ende nehmen , trotz der ungezählten Zu¬
gaben der wackerenTrompeter . Einen weiteren
Clou bildete die Brauergesellen - Truppe , dar -

estellt von Mitgliedern des Kraft Sportklubs ,
ie mit ihrer staunenerregenden Faßriege her¬

vorragendes boten und einen wahren Beifalls¬
sturm entfesselten, wozu der grandiose geschmack¬
volle Aufzug wesentlich beitrug . Gemeinsame
Chorlieder und originelle Humoristen und
Salonredner sorgten für den weiteren Teil der
Unterhaltung , sodaß es an Abwechselung nicht
fehlte und daher alles großartig verlief . Zum
Schluß sei noch lobend die schöne , geschmack¬
volle Saaldekoration des Herrn . Gärtner¬
meisters Klenert erwähnt , die allseitig An¬
fang fand .

hin und her bewegte ! — Welch sinnbetörender
Klang in ihrer Stimme lag . Es brachte ihn
um alle Besinnung .

„Charlotte , galt das Lied mir ? "
Sie wandte sich wie erstaunt nach ihm um .
„Ah , Sie sind immer noch hier ? Gehen Sie ,

mein Herr , Ihre schöneFcau wird Sie vermissen .
"

„ Jetzt will ich nicht ! "
Sie richtete sich steif empor .
„Mein Herr , ich will allein sein ! Respek¬

tieren Sie den Wunsch einer Dame . Sonst
zwingen Sie mich , dies Zimmer zu verlassen .

"

Er verbeugte sich und ging stumm davon .
Sie sah ihm mit blitzenden Augen nach,

und ein stolzes Lächeln flog über ihr Gesicht .
„ So leicht soll Dir der Sieg diesmal nicht

werden , Klaus Ruthart, " dachte sie, trotz ihrer
berechnenden Koketterie voll Erregung . „Dir
steht der Sinn nur nach Unerreichbarem , damit
werde ich rechnen. Charlotte Marlow hat in¬
zwischen gelernt , wie man Männer Deines
Schlages fesselt . Du sollst voll glühender Sehn¬
sucht nach mir verlangen , trotz Deiner schönen
Frau mit der kalten Tugendmiene . Wollen
sehen , wer mächtiger ist , sie oder ich ? Es lohnt ,
sich schon mit ihr zu rivalisieren und — ein
wenig schneller schlägt mein Herz heute noch
für Klaus Ruthart als für alle anderen .

"

(Fortsetzung folgt .)
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Die Wäsche - Annahme der Krageuwäschmi Schokpp Karlsruhe befindet sich noch
Kerrenstraße 8 hier bei Tapezier Krenkmlnin.

Dur lach
Fahrnis - Bersteigerung .

Im Auftrag versteigert der Unter¬
zeichnete wegen Wegzugs

Freitag de» LS. d. Mt-.,
vormittags 9 Uhr beginnend,

Adlerstraße Nr . 13 , 1 . Srock,
folgende Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung :

1 Sofa , 1 ausgerichtetes Bett .
3 Bettladen mit Rost. 1 Näh¬
maschine , 1 Schuhmacher -
Nähmaschine. Schuhmacher¬
werkzeug , 6 Stühle . 3 Kom¬
moden . 2tünge Kästen, 1 Näh
tisch , l Regulator , 1 Wasch -
ti ' ck , 2 Wanduhren . 1 ovaler ,
2 0 Tische , 1 Wage , l Küchen -
schran^ 1 Küchenschaft , 1 eis .
Herd , l kl . Handwagen , F °-ld

M . Ni» RkaohoIj0kljleigNMg Ses zoislomis Imlatz.
Samstag de« 21 . März l . A . früh 9 Ilßr , in Schövets Kalle

i« Durkach. Aus Domänenwald Rittnert , Abtlg . 2 , 4 , 8 , 10 , l8 :
l Eiche III Kl . 3 V . und VI . Kl . 3 Rorerlen V . und VI . Kl. ;
89 Stück Kuchens Wagnerstangen , 16 fichtene Vau . ! 5 Hag - und
30 Hopfenstangen ; 1 Ster Kichea Küferßoh . 70 Ster buchene. 2 Ster
eichene . 79 Ster gemischte Scheiter und Rollen ; 10 Ster buchene .
146 Ster gemischte Prügel ; 5350 Stück gemischte Wellen und mehrere
Lose Schlagraum . Forstw art Bauer in Berghaustn zeigt daS Holz

!ie ick am sparsamsten ?
Zur Beantwortung dieser Frage wird daS Städt Gaswerk im

Saale - es Gasthauses z«r M «« e am Montag de« 83. März .
aSenbs 8 Ahr . und Dieustag de» 24 März . nachmittags 4 Ahr
und aveuds 8 Ahr

große Schaukochen
mit praktischen Vorführungen im Koche« , Ziratra u» d AaLe « mit
Gas veranstalten Der zur Herstellung ganzer Mahlzeiten nötige

gelchirr , Züber und
"
Standen , außerordentlich geringe Gasverbrauch kann an aufgestellten Gasuhren

Küchengeschirr, eine Partie von jedermann mit Leichtigkeit kontrolliert werden ,
kleingemachtes Holz , Herren

' " ' - "" - ^ .

kleider und sonst noch ver¬
schiedene Gegenstände .

Durlach , 18 März 1914 .
Friedrich Kratt ,

Waisenrat

LKLILsalpeler
Norgesalpeler
Zedvetels. MomaL
Laliäünger
Luperpdospkar
Laiirtt
^LomLsmedl
SILoLstottüllugvrmedl
Lieler kouärslle
dält steig vorrätig und empüsdlt mit
OlebaltSAuralltie ru Lukerstso ? rsissu

SsmeuIiLilSImig ,
Deieptivn 203 .

l Um sich von der Vorzüglichkeit der Speisen , insbesondere der
auf Grillrost hergestellten Braten überzeugen zu können, werden Kost
proben abgegeben.

Zu diesen interessanten Vorführung ; » laden wir ergebenst ein
Durlach den lt . März 1Sl4

Hie Haswrrksvnwaktung.

leMimln
Ssm«I>I«llett ». -Urtel

nur erstklassige Fabrikate
: : in großer Auswahl : :
zu billigsten Preisen

0 s NI s I, k es il i v n II n g ü
Separatabteilung im 2. Stock meines

HauseS .

Mer-DkMie keler.

Vsi -Iilrow » in verschiedener
Ausführung zu billigen Preisen

-fortwährend zu htben in der
Möbelschreinerei von
» 8rriL«r . SlhivmOr. 10.

Ebendaselbst wird Möbel aus -
Holiert , bei billigster Berechnung

LiSr
10 Stück 63 . 75 und 80 H

empfiehltOtto SoUöSsl -
! «» . LichMiIe, h»,Iilr. A.

Für Gärtner , Obst .Muchyänvl pass .
UUr » gut reut . , neu , sehr
MM «N» UUS hjgig zu verkaufen.
Adressen u . Nr . 16 an die Exp , d . Bl .

Durlach.
Haus - Verkauf.

Wegen Todesfalls ist die Hälfte
eines zweistöckigen Wohnhauses
Adlerstraße 13 zu verkaufen oder
zu verpachten . Dasselbe besteht
aus 3 Zimm rn , kl Laden und
Stallung In dem Laden wird zur
Zeit ein Eiergeschäst betrieben .
Kaufpreis 5200 Alles nähere
bei Arird . Kratt , Waisenrat ,
Gritznerstraße 2 . 3 . Stock

2 Zimmerwohnuvg mit Zuge hör
auf 1 . Juli zu vermieten

Wriherktrake 1

Morgen (Donnerstag ) früh :
Kefielfleisch.

Lrbkr »sd 8mbk»MAe.
und hausgemacht « Bratwürste .

H Könne

t spetei-kirtertziil 8
wegen Geschäftsverlegung .

von IOffg . an
„ IS „ „

I 'ritn Alvrlrvl
TelkBss 2588 Lirri-isriLl-v Maikzrssttlstr. 3Ss

Lertil « Amgaitinsr -

gegen Gicht , Rheuma , Ischias ,
Erkältungen .

Mer Hroacrie K Meter
2 W « MersWMe
zu verkaufen. Näheres nn

Gasthaus zur Kanne, Grötzingen.

sowie alle andern Sorten Felle
werden angekausl zu höchsten Tages¬
preisen ; aoch ist fortwährend Stoll -
« ehl (gutes Futtermehl ) zu haben .
Asttlrdttsilbrik Ved 8v1mmLedsr

vormals I L. Huber
Pfiuzftrane 84/3 «, Turlach .

Oeymdyeu ,
PKvzVraste ÄS.

Berttkow , fast neu . sowie 4
Stühle und ein ss Tisch billig
zu verkaufen

Lindenttratze 23 III lks
Herren- u«d Damenrad mit

Freilauf zu verkaufen Karlsruhe ,
Humbvldstraße 24 2 . St . l

Zw i junge rassereine rebhfbg .
Jtalteuertzähue zu verkaufen

Ettlinaerstraste 28 II .

AckerHe«
einige Zentner , zu ve . kaufen
_ Weiherstratze 13.
Gtnige Immer

sind zu verkaufen Näheres
Haupt trahe 42.

- lue . Lindevstratze 8 , 2 St .
ist eine schöne 2 - Zimmerwohaung
mit allem Zugehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen daselbst
1 Stock_

Hanprftratze 3 ist eine Woh¬
nung von 3 tapezierten Zimmern ,
Küche , Speicher . Keller auf 1 Juli
zu vermieten . Zu ertragen 2 . Stock
bei E -vst Löffel Witwe .

Tüchnges, solides Mädchen mit
besten Zeugnissen für Küche und
Hausarbeit auf 15 . April oder
später gesucht . Zweites Mädchen
vorhanden . Vorzustellen Hoepsuer.
Karlsruhe , Graf Rhenastraße 16,
2 . Stock , neben d . Südendschule .

5 ^ 6 Viertel , zu
-41 - 1 k - H pachten gesucht
_ Pfinztzrake 74 - Part .

V, Morgen ,m Berg -
fxld , einerseits Meier

Karl , Landwirt , anderseits Weg,
ist zu verkauikn Zu erfragen
Amalienstraße 6 , Hinterh . 2 St .

Gesuchr auk 1 . Juli wird eine
größere 3 - Zimmerwohnung ( wo-
wögt . Part . , älteres HauS bevor¬
zugt ) . Offerten zu richten unter
Nr 126 an di " Exved . d . Bl

> 7 l
- Il - ior , M , 2 » ^

-

grobe AogeWe
zum Sieden

Pfd . 38 u 42

Cabeljau
beim ganzen Fisch

Ptd 2 « ^

Nichkotklelte
Psd 38 ^

Frisch gewässerte

Stockfische
Pfd 23 H !

MahMargsrille
die btste Marke fiubul !

Psd . 85 ^ ^

jl logge u . ssilislsn.
ÄStitz -MIclnk

bestes Putzpulver für Kupfer ,
Messina rc . Paket 20 H .

Acklsr - Vrox . K .u § . ^ otsr .
Eme sreuum che W hnuug von

2 Zimmern mit GaS nebst Zubehör
ist auf ! . Juli zu vr ' mieten
_ Amalientzrake 8 .

Eine schone 3 - Z mmcrwoyuunci
mit allem Zugehör Sch lle - str . 811
ist auf 1 . Juli zu vermieten

Andrea« Sekte »-. Aue,
__ Teti-pbon 203 ._

Ein anuaudiger Arbeiter kann ! E >ne schöne 3 Zimmerwoyttung
sofort Wohnung erhallen ist auf l . April oder später zu

Lammftratzr 23 , 3 . St . l vermieten Pfiuzßratzs 31 .

Dürrffeisch
(mager) zum Kochen u . Rohessen

per Pfund 1. 18 ,
bei Seiten von 3 — 5 Pfund

per Psd . 1 . H» empfiehlt
KvIroMTr

ÄsM . Wursljektkllle. HauM . 38.



WtzrsMsft Dmlilh
Morgen : Lesezimmer.

Donnerstag abend /,S Uhr :

in der „ Garnbrinue" - Halle.
V « r8t » nÄ .

Lerch'
sche tzanzllunde

Amlach 191314 .
Am kommenden Freitag 26 d .

M . präzis V,9 Uhr , findet im
Gasthaus rur Krone

Ganzllrrrrös
statt Zahlreiches und pünktliches
Erscheinen erwartet

Der Vorstand

vLUksS -ALUlA D

Für die Beweise herzlicher Teil¬
nahme an denl schweren Verluste durch
den Heimgang meines unvergeßlichen
Gatten

pfsiwkvchzc ?

Srische
Gustav Diemer WsZeKellßzcKe
sowie für die Leichenbealeituna und die WW 8 ^ ^sowie für die Leichenbegleitung und die
schönen Kranzspenden spreche ich meinen

tiefgefühlten Dank aus .
Durlach , Karlsruhe den 17 . März 1914.

Im Hsmeu ösr Iraveulläest Hinterbliebenen:
AaroNn « Dienier tVitrve.

100 M . Kr!shimz llolLlu »i »or , ^ siblldg i 8 .
demjenigen , der über Verbleib oder
Aufenthalt des vermiß ' en 78jährigen
KertH ^ itippWußgnug von Berg
Hausen näheren Bericht geben kann .
Erkennungsz ' ichsn : Größe 1 .70 m,
schlanke Figur , graue Haare , bart¬
loses Gesicht , kleine goldene Ohr¬
ringe , schw rze Hosen , biauner
gestrickter Kittel , farbiges Hemd,
graue Strumpfe und Haurichuhe
Aattzar ine M « sta «ug . Be - ghnnikn.

MSN .
Adzudolen gegen Emiückungsgebühr
und Fut ' eigeld b- i

Josef Kunz jg , Stupferich.
bin Geldbeulet mit

Vvl IM M « Jlihgt : Traurmg .
gezeichnet Ub . 8t 0 . /8 / I884 und
Fahlradkane m t Adresse Abzu¬
geben aegen Belobnuna ._
Kitts su88cknsilisn !

Im Besö de n von Reisegepäck
von und zu der Bahn bei p vwpter
Beü ' enung en pfiehlr sich

K . Lskr - snU , Dienstmann .
Gasth urs zum Waldhorn .

Auch avi .urusen unter Tel . Nr . 270
Daselbst sind 2 Rollen zum

Umz -' g zu ve - leib n_
Girr LeyrlLnß ,

welcher dis Buchdrucker i erlernen
w : !t , kann g gen Vergütung sm-
treten bei

Frredr . Wilh . Lager
4 H -- O rß ? 6 .

WkkiiisrlEsslW
sich vi wot ' ger Vergütung
K „ rl Richter . Schreine Meister .

Keyrzunge ,
der Lug har . Schreinerei und
Glaserei g . ündl ch - u erlernen,
k - n > em reien vel

) . Lsaas , Schr einer mstr ,
_ Iäierstrnße 18_
Mäsche « lür o >e Küche sofort

g sucht . Gws Behandlung
_ , Tannbänser

Hsrtkss; rs» Ürtrn.

Mmg n Do» ne>kta .. :

Hroß . s HHkllthlfest .
^ arlsßu g Dm lach

Wegen Wegzu rS von hier sind
zu verkaufen : 1 Bistard mit samt
lchem Zubehör , 1 Klavier . 3
eiserne Bettstellen m t Matratzen ,
Petroleum - Kochofsn und sorst ges

üroüdsrragl. Ssü . Singst ?. 28 . LSelkaussrstr. SS—31 . krirstl . Sodsuroll .Lollisksraut. Pslepkou « r 122 , ISO o . 933. Sollisksraiit.
kisode , M!ä , Ksttügel , Üvlikalesssu

LonLsrvM eto.
k » gnos . kn elstsil .

VröLtss uvä lelswvgskädjgsiek Kssodstt äer Lraaede
in Lüääkutseblsvä.

Empfehle in lebendfrischer Ware :

MM
' ' ' '

«ns esüliliil
Rheinzander , Rheiuhechte , Soles , Merlans
Rotzungen , Steirrbntte , Rheins «!«», Wesersalm

"""LS"" LtovkLsvkv.
: 2 iemee, 8 ckiegtzl , Lüge

ksssnsn , » sselküknsr
Loknspien , fßMkienten

fesnr . pouisräen
Kspsunen , junge » sknsn
Iruibsknen un3 - Hennen

^ ungs knien , Isuben
Zuppsnkilbnsr

Fischräucherwaren
Hnmer

Fischmariuaden
Fischdckikatkssen

Jtal . Salat , Majonaise
Malofsol - Caviar

von direktem Bezüge .

Kails pisiisn , 8sminkiok § .
Gebratene -

Keilüge ! « n ^ Uffiä
KäsepisNen

in kürzester Zeit .

Größtes Lager in

Ml » . 8pmtn « ! , 8 ^ L
nur renommierte Marken zu be¬

sonderen Vorzugspreisen .

Neue
KeiMe- und Mksnserves

bei Posten hoher Rabatt .

Neue

Hülsenfxrichte
IN nur bester Qualität.

krsnkfutter , Viiiingsr u .
»slbstsistiier ssürsi «
vürrflsisob Pfd i Mk

Ganz milden gekochten
8 LKinkel » M . 60

Rohen
Westfälerschinken

das V, Piund 65 H

Caees - Chokoladen
Siut - Orangen . Ssnsnsn

Frische
Irsubsn , Osttoln , lomsien

Neue
Lustrsüsvii « Lspf - i

Paranüsse , Krssbmsnöel ete .

in allen vorkommenden Sorten und
Qualitäten

HV » VSI »
kauscn Sie bei mir, wenn Quali¬
tät und Preis verglichen , so
billig wie bei jeder Konkurrenz.

vsksr koroaüo

ftir s l e ,
Lwellie '

in nur
bester

Qualität l

! ^uybodcn - rkuck«, Möbel . Lack« . Möbel - Kolitnr
fzum Auffrischen von Möbel empfiehlt

öii ! . 8 <:!iLfi >r . Blumell -Drojlme . HkvMr .
Ruhige Famrlie sucht sonnige

4 - Zimmrr ->Wohnu » g. Gefl ge
naue Offerten mit Preisangabe
unter Nr . l27 an d e Exp. d . Bi .

G » r möbliertrs Zlmmer mit
separatem Eingang sofort zu ver¬
mieten Näheres

Jmbrrstratze 6 , 1 St

> in schwerster Eispackung
treffen Mittwoch und Don¬

nerstag ein .
Große 1 — 3 Hfürrdig

P -u„d 35

Mratfische
Mund 25

Gaöliau
im ganzen Fisch v ,

Pfund « rr ^ 1
im Ausschnitt EMEst v

Pfund ^

Ferner frischgLwäffer te

Stockfische
! Pfund 23 ^

W litstkr Mtt - Wtz
empfehlen

M ° nd 85

SchweizerHaus .
Morgen Donnerstag :

Großes Schlachtseft
Von abends 6 Uhr ab :

wozu höflichst einlad t
Alb Koblmauu .

Eiserne Ktndetvetrprlle , gut
erhalten , billig zu verkaufen

Werderstratze 3 . 3 St r
Stabt Dnrlach .

StandesSuchs -Auszüge .
» rvorenr

11 . März : Erwin Friedrich Emil , Bat .
Josef Baumgärtner , Mine -
ralwasstrsabrrkant .

14 . „ Erna Johanna , Bat . Adam
Hosferberth, Eisendreher.

Eheschltetzurig :
16. März : Friedrich Wendel, geschiedener-

Steinhauer von Klingen-
müHfter, Bezirksamt Berg¬
zabern , » - d die verwiiwete
Maria Magdalena Ebcrt,
geb . Mößnei , von Nähren ,
Oberamt Tübingen ,
« estorden r

13 . März : Frida , geb . Fath , Eheirau
d«s Wilhelm Holacker, Post¬
verwalter , 35 Jahre alt .

15 . „ Sophie Wackershauser , Ge-
müsehändlerin , 76 1 . 1 M o

LorMfichlliche Wittemg a« IS. Mrj.
Trüb , Regensälle , vorübergehend ziem-

>Iich Mild.
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